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Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt 
Oelsnitz/Vogtl. und der Gemeinden Bösenbrunn, 

Eichigt und Triebel/Vogtl.
Nr. 12

19. Dezember 2014

Liebe Oelsnitzerinnen und Oelsnitzer, 
liebe Einwohner der Gemeinden unserer Verwaltungsgemeinschaft Bösenbrunn, Eichigt und Triebel,
auch zum Ende des Jahres 2014 richtet sich mein Dank an Sie 
alle, die Bürger, die Vereine sowie die Einrichtungen und Insti-
tutionen, ganz persönlich und auch im Namen meiner Bürger-
meisterkollegin und – kollegen Ilona Groß, Jürgen Reichelt und 
Christoph Stölzel. Gemeinsam haben wir auf vielfältige Weise 
zum Vorankommen unserer Stadt und der gesamten Verwal-
tungsgemeinschaft beigetragen. Das soll unser gemeinsamer 
Anspruch für 2015 sein!
Rückblickend auf das vergangene Jahr kann ich freudig mittei-
len, dass vieles auf den Weg gebracht worden ist. So wurde der 
2. Teil der Rosa-Luxemburg-Straße neu gestaltet, das Kino ist 
als Schandfleck in der Stadt verschwunden, zahlreiche Unter-
nehmen haben investiert und mit der Ansiedlung der Allgaier 
Sachsen GmbH im Industriegebiet Oelsnitz-Taltitz „Neue Welt“ 
ist uns ein Erfolg gelungen, der uns stolz und glücklich macht. 
Investitionen für die Feuerwehr, die Schulen und Kindergär-
ten, beispielsweise die Fertigstellung der Kita „Am Schloss“, 
seien hier am Rande erwähnt. In Triebel strahlt die Villa „Kun-
terbunt“ in vollem Glanze, Eichigt bekommt bald sein neues 
Feuerwehrgerätehaus und in Bösenbrunn konnten bspw. die 
Spielplätze der Ortsteile Engelhardtsgrün und Ottengrün neu 
gestaltet werden. Es gäbe sicherlich noch viele Dinge aufzu-
zählen. Im Rathaus, das in diesem Jahre 150. Geburtstag ge-
feiert hat, geht der Generationenwechsel planmäßig weiter. 
Die Wahlen im Mai und im August wurden erfolgreich durchge-
führt. Eine Mischung aus erfahrenen Kommunalpolitikern und 
neuen Gesichtern prägen die Zusammensetzungen von Stadt-
rat, Gemeinderäten und Ortschaftsräten, die alle engagiert 
arbeiten. Gefruchtet hat die Firmenansiedlung der Bäckerei 
Wunderlich am Jahnteich, die im nächsten Jahr noch die Pro-
duktionshalle anbauen möchte. Das Feuerwehrgerätehaus in 
Untermarxgrün ist mittlerweile seiner Bestimmung übergeben, 
der Bau eines Einkaufsmarktes in der Alten Bahnhofstraße ist 
auf der Zielgeraden.
Auch die Wirtschaft entwickelt sich weiter gut in Oelsnitz. Ne-
ben der von mir bereits angesprochenen Neuansiedlung be-
richten zahlreiche Unternehmen von vollen Auftragsbüchern 
und auch Neueinstellungen. Einige Firmen haben sogar Fir-
menerweiterungen durchgeführt. Auch einige Geschäfte ha-
ben in diesem Jahr neu eröffnet. Mein Dank gilt daher ebenso 
der einheimischen Wirtschaft, den zahlreichen Unternehmen, 
ihren Geschäftsführern, deren Mitarbeitern sowie dem Gewer-
beverband. 
Regelmäßige Veranstaltungen, Ausstellungen, Tagungen, Mes-
sen und Hochzeiten auf Schloß Voigtsberg machen dieses 
mittlerweile zu einem echten Anziehungspunkt. Erfreulicher-

weise ist es uns gelungen, wieder einen Pächter für die Schloß-
gaststätte zu finden. 
Das Konzert der „Bigband der Bundeswehr“, das Sperkenfest, 
der erstmals durchgeführte „Voigtsberger Bauernmarkt“ so-
wie Ostermarkt, Herbstmarkt mit Bürgerfest und Weihnachts-
markt, haben zur Steigerung der Lebensqualität in unserer 
Stadt beigetragen.
Abschließend bedanke mich bei meinen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Stadtverwaltung sowie den Stadträten und 
Gemeinderäten der Verwaltungsgemeinschaft für die verant-
wortungsvoll geleistete Arbeit.
Ich wünsche Ihnen allen ein friedvolles und gesegnetes Weih-
nachtsfest, besinnliche Stunden im Kreis Ihrer Lieben, viel 
Glück und Gesundheit für 2015, Schaffenskraft, Erfolg und 
Gottes Segen. Dabei sollen aber auch Spaß, Freude und Opti-
mismus nicht zu kurz kommen!

Ihr Oberbürgermeister Mario Horn
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Biographisches Kalenderblatt (105)

Die Katharinenkirche in Eichigt ist einer der schönsten 
Dorfkirchen des Vogtlandes – und sie strahlt nach auf-
wändiger Sanierung nicht nur von außen: Die Innenge-
staltung stammt wesentlich von dem Maler und Kunst-
schulprofessor Otto Lange, dessen Todestag sich am 
19. Dezember zum 70. Mal gejährt hat. Er gehört in sei-
ner Plauener Zeit von 1925 bis 1933 zu den bedeutends-
ten im Vogtland wirkenden Künstlern. Geboren wurde 
Otto Lange am 29. Oktober 1879 in Dresden. Nach dem 

Schulbesuch begann er eine Lehre als Dekorationsmaler, der Besuch einer 
weiterführenden Schule blieb ihm aus finanziellen Gründen verwehrt. Ab 
1894 ist er als Schüler an der Kunstgewerbeschule in Dresden zu finden, 
danach besuchte er die Dresdner Akademie und lernte bei Otto Gussmann. 
Als Lehrer wirkte Lange von 1915 bis 1919 an der Kunstgewerbe-Akademie 
Bromberg. Reisen führten ihn nach Italien, Österreich, Frankreich und Skan-
dinavien. Als Künstler war er zunächst Impressionist, fand aber künstlerisch 
bald zum Expressionismus und prägte in diesem Sinne auch seine Schüler. 
Seit 1919 lebte Otto Lange wieder in seiner Geburtsstadt Dresden, wo er 
Beziehungen zur expressionistischen Künstlergruppe „Die Brücke“ pflegte. 
Lange war Mitglied der Gruppe 1919 der Dresdner Sezession und auch Vor-
sitzender der Sezession, wirkte an der Seite von heute weitaus bekannteren 
Künstlern wie Otto Dix oder Conrad Felixmüller. Bemerkenswert war seine 
Vielseitigkeit: Neben gesellschaftskritischen Arbeiten gestaltete Lange Pla-
kate, illustrierte Bücher, arbeitete als Textilgestalter und malte Räume aus. 
Seit 1921 gehörte er dem Akademischen Rat Sachsens an. Seine progressive 
Kunstauffassung führte ihn auch ins Vogtland: 1925 holte ihn Karl Hanusch 
(1881 bis 1969), Direktor der Staatlichen Kunst- und Fachschule für Textilin-
dustrie in Plauen, als Professor für Textilgestaltung, Formenlehre und freies 
Gestalten an die damals wegweisende Einrichtung. Lange spezialisierte sich 
zudem auf die anspruchsvolle Technik des Farbhochdrucks, die sich vom 
deutlich weiter verbreiteten Holzschnitt abhob. Ein erster großer Auftrag für 
eine Kirchen-Ausmalung ereilte ihn 1926 mit der Gestaltung der neu errich-
teten evangelisch-lutherischen Kirche in Ellefeld (Altargemälde, Entwürfe für 
die Ausmalung des Kirchenraumes und für das Altarkreuz). Dies und sein En-
gagement in Plauen, so vermutet es der Kunsthistoriker Friedbert Ficker, war 
wohl der Anlass, Lange die künstlerische Ausführung der aufwändigen Be-
malung der Eichigter Kirche 1928/29 zu übertragen. Im Kostenvoranschlag 
ist bei den Malerarbeiten von 750 Quadratmeter Decken- und Wandflächen 
in Schiff, Sakristei und Chor die Rede, herzustellen in kräftigen Farben und 
zu Dekorieren anhand von Schablonen. „Ähnlich wie in der Ellefelder Kirche 
fällt auch in Eichigt die starke Verwandtschaft der Malerei in der auf einfache 
geometrische Formen zurückgehenden Art mit textilen Gestaltungen, etwa 
als Wandteppiche, auf“, schreibt Ficker. Die Jahre des fruchtbaren Schaffens, 
der Anerkennung und Wirkung im Vogtland gingen 1933 jäh zu Ende. Unter 
den Nationalsozialisten galt Lange als „Kulturbolschewist“, kam mit seinen 
Plauener Kollegen Karl Hanusch, Wilhelm Heckrott und Johannes Avenari-
us am 7. Juni 1933 gar für acht Tage in Schutzhaft. Nach der Entlassung an 
der Plauener Kunstschule kehrte Lange als freischaffender Künstler nach 
Dresden zurück. Seine Bilder galten als „Entartete Kunst“, zwei von ihnen 
wurden 1938 auf der gleichnamigen Ausstellung in Berlin als Beispiele für 
diese von den Nationalsozialisten verdammte Kunstrichtung gezeigt. Um 
Otto Lange wurde es zunehmend still. Der Künstler, der sich auch ottolange 
nannte und seine Bilder mit „OL“ signierte, starb am 19. Dezember 1944 in 
seiner Heimatstadt Dresden nach einer missglückten Operation. Lange blieb 
er auch nach dem Zweiten Weltkrieg einer der „Unentdeckten“. Das änderte 
sich erst in jüngerer Zeit: Das Stadtmuseum Pirna zeigte 2011 eine Ausstel-
lung im Vorfeld des 70. Todestages des Zeichners, Malers und Grafikers, die 
danach auch im Städtischen Kunstmuseum von Reutlingen, der Partnerstadt 
Pirnas, zu sehen war.                                                                                   Ronny Hager

Quellen und Literatur
Ficker, Friedbert (1994): Die Malereien in der Kirche zu Eichigt. Zum 115. 
Geburtstag und 50. Todestag des vogtländischen Künstlers Otto Lange. 
In: Freie Presse Oberes Vogtland vom 15./16. Oktober 1994.
Weiß, Frank (2002): Malerei im Vogtland. Bildwerke und Maler aus neun 
Jahrhunderten. Mit Aufnahmen von Hilmar Raddatz. Leipzig: E.A. See-
mann Verlag, S. 45f.: Otto Lange.

Sperkentipp im Januar 2015

02.01.	 19:00	 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., Altdeutsche 
		  Bierstube
09.01.	 19:30 	 „Cornwell & Südengland“, Multivisionsshow mit 
		  Roland Kock,  Katharinenkirche 
10.01. 	 09:00	 Kleintierschau, ehemalige Schule in Pabstleithen
	 10:00	 „Tag der offenen Tür“, Julius-Mosen-Gymnasium 
11.01.	 14:00	 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., 
		  Altdeutsche Bierstube
14.01.	 13:00 	 Klöppelnachmittag, „Zoephelsches Haus“
	 14:00	 Treff der Selbsthilfegruppe Parkinson, Cafeteria der 
		  Wohnanlage „An der Katharinenkirche“ 
		  Dr.-Fickert-Str. 5 (Betreutes Wohnen)
15.01.	 19:00 	 Dia-Show von Bernd Philipp und Petra Neuber,  
		  „Malta – Kirchen, Klippen und Schiffswracks“,  
		   „Zoephelsches Haus“
16.01.	 19:00	 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., 
		  Altdeutsche Bierstube
17.01.	 19:30	 Büttenabend, Vogtlandsporthalle
18.01.	 15:00	  öffentliche Führung der Winterausstellung „Engel –
		  Himmlische  Botschafter“, Schloß Voigtsberg
19.01.	 14:30 	  „Basteln von Schneefiguren als winterlicher Fens-
		  terschmuck“, Kreativtreff im „Zoephelschen Haus“
20.01.-	 11:00 	 „Erzählende Buchstaben“, Kalligrafie-Ausstellung
06.03.		  von Jo Schütt-Hendel, „Zoephelsches Haus“
22.01.	 19:00	 "Heilpraktische Selbstbehandlung bei Krebs", mit 
		  Herrn Rolf Möbius im "Zoephelschen Haus"
24.01.	 10:00	 Tag der offenen Tür, Oberschule Oelsnitz
	 20:00	 „Muggefugg Symphoniker“, Katharinenkirche 
		  (20er Jahre Stil)
	 18:00	 „Harmonic-Brass“ in der St. Jakobikirche
27.01.	 14:00	 Treff der IG „Bandscheibe“ , „Zoephelsches Haus“
28.01.	 13:00	 Klöppelnachmittag im „Zoephelschen Haus“   
30.01.	 17:30	 5. Vergleichsschießen Oelsnitzer Vereine, 
		  Schießplatz Schönecker Str. 
	 19:00 	 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., 
		  Altdeutsche Bierstube
31.01.	 08:00	 Zauberpokal, Vorrunde, Vogtlandsporthalle
	 20:00	 Zauberpokal-Party, Vogtlandsporthalle
Vorschau:
03.02.		  VR Bank-Lesenacht
	 - Änderungen vorbehalten -
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Informationen aus dem Rathaus

BESCHLÜSSE DES STADTRATES

Der Stadtrat fasste in der öffentlichen Sitzung am Mittwoch, dem  
10. Dezember 2014, folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr.: 2014/152
Der Stadtrat beschließt, Herrn Karl-Heinz Fränkel und den Sportför-
derverein Oelsnitz/Vogtl. für ehrenamtliches Engagement zu ehren.    
Abstimmungsergebnis:           
19 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2014/153
Der Stadtrat beschließt die Rechtsverordnung zur Bestimmung 
der verkaufsoffenen Sonntage in Oelsnitz/Vogtl. mit den Tagen 
05.07.2015 und 06.12.2015.
Abstimmungsergebnis:           
15 Ja-Stimmen/  4 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2014/154
Der Stadtrat beschließt, dem Abschluss der öffentlich-rechtlichen 
Vereinbarung auf dem Gebiet des Datenschutzes und Bestellung ei-
nes gemeinsamen Datenschutzbeauftragten mit der Gemeinde Wei-
schlitz zuzustimmen sowie den Oberbürgermeister zu ermächtigen, 
die Vereinbarung abzuschließen. 
Abstimmungsergebnis: 
19 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2014/155
Der Stadtrat beschließt die Lieferung von Essen an die Firma Sodexo 
SCS GmbH zu vergeben.
Abstimmungsergebnis:           
 19 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2014/156 
Vergabe der Unterhalts-, Grund- und Glasreinigung in der Ober-
schule Oelsnitz
Die Beschlussfassung wird vertagt.

Beschluss Nr.: 2014/157
Der Stadtrat beschließt, die anteiligen Eigenmittel für das Jahr 2014 
i. H. v. 30.000,00 € für die Planungsleistungen der Modernisie-
rungsmaßnahme an der Grundschule „Am Karl-Marx-Platz“ als au-
ßerplanmäßige Ausgabe freizugeben.
Abstimmungsergebnis:           
19 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2014/158
Der Stadtrat beschließt die Vergabe von Planungsleistungen - Leis-
tungsphase 3 nach HOAI - für die Objektplanung einschl. Fachpla-
nung für Haustechnik (Elektro/HLS) sowie Freianlagen zur Fortfüh-
rung der Modernisierung und Instandsetzung der Grundschule „Am 
Karl-Marx-Platz“ in 08606 Oelsnitz/Vogtl. - 3. BA Neubau eines An-
baus + 4. BA Sanierung Hauptgebäude/Altbau incl. Außenanlagen 
- an die SchneiderBauConsult aus Oelsnitz/Vogtl. in einer Höhe bis 
zu 60.000 € brutto. 
Abstimmungsergebnis:           
17 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  2 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2014/159
Beteiligungsbericht 
Die Informationen werden zur Kenntnis genommen. 

Beschluss Nr.: 2014/160
Der Stadtrat beschließt den Verkauf des Flurstückes Nr. 105 der Ge-
markung Voigtsberg, Gartenstraße 34 in 08606 Oelsnitz/Vogtl. in 
einer Größe von 180 m² mit einem Kaufpreis von 15,00 € / m², also 

insgesamt 2.700,00 €.   
Abstimmungsergebnis:           
13 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  6 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2014/161
Der Stadtrat beschließt die Termine für die Durchführung der Sitzun-
gen des Stadtrates und seiner Ausschüsse für das Jahr 2015.
Abstimmungsergebnis:           
 19 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2014/162
Der Stadtrat beschließt die Annahme der Geldspende der Firma rh-
Elektrotechnik, Querweg 17, 08606 Triebel in Höhe von 150,00 Euro 
für das geplante Baumhaus in der Kita „Am Schloss“.
Abstimmungsergebnis:           
19 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2014/163
Der Stadtrat beschließt die Annahme der Geldspende von Frau Anja 
Thümmler in Höhe von 200,00 Euro für die Raumausstattung der 
Kita „Kinderlachen“.
Abstimmungsergebnis:           
19 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2014/164
Der Stadtrat beschließt die Annahme der Geldspende der Firma Jo-
achim Weigelt Büroorganisation, C.-W.-Koch-Str. 3, 08606 Oelsnitz/
Vogtl. in Höhe von 150,00 Euro für die Feuerwehr-Ausbildung.
Abstimmungsergebnis:           
19 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2014/165
Der Stadtrat beschließt die Annahme der Sachspende (Arbeitsleis-
tung - Entfernung von Wildwuchs und Unkraut am Zoephelschen 
Haus) der Firma Eltermann Anlagen- und Gartenservice, Hausmeis-
terdienste, Pestalozzistr. 39, 08606 Oelsnitz/Vogtl. im Wert von 
172,55 Euro.
Abstimmungsergebnis:           
19 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

...................................................................................................

Öffentliche Zustellung der Stadtverwaltung Oels-
nitz, Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl. gemäß § 10 

Abs.1 und 2 des Verwaltungszustellungsgesetzes 
(VwZG) und 

§ 4 SächsVwVfZG

Für 	 Herr Walter Tisch
letzte bekannte Adresse:	 Marktstr.5
	 08606 Oelsnitz/Vogtl.

liegt in der Kämmerei/Steueramt, Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., 
Markt 1, Zimmer 1.06, 08606 Oelsnitz/Vogt. folgendes Schriftstück 
zur Abholung bereit:
1 Bescheid Steuernummer 404269 vom 27.10.2014
Dieses Schriftstück kann in der vorgenannten Dienststelle zu den 
folgenden Sprechzeiten in Empfang genommen werden.

Montag	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr
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Dieser Bescheid gilt mit dem Tag als zugestellt, an dem seit dem Tag 
dieser Bekanntmachung im „Stadtanzeiger- Amts- und Mitteilungs-
blatt der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. und der Gemeinden Bö-
senbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl.“ zwei Wochen verstrichen sind 
(§ 10 Abs. 2 Satz 6 VwZG und § 4 Abs. 1 SächsVwVfZG)

Oelsnitz/Vogtl., 26.11.2014

Mario Horn
Oberbürgermeister

...................................................................................................

Vollzug des Tierseuchenrechts
Vollzug der Verordnung zum Schutz 

gegen die Geflügelpest und des 
Gesetzes zur Vorbeugung vor und 

Bekämpfung von Tierseuchen
Anordnung der Aufstallung für Geflügel in Risi-

kogebieten des Vogtlandkreises 

Das Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt des Vogtland-
kreises erlässt folgende Allgemeinverfügung:
Bis auf weiteres wird ab dem 02.12 .2014 die Aufstallung von Geflü-
gel (Hühner, Truthühner, Perlhühner, Rebhühner, Fasane, Laufvögel, 
Wachteln, Enten und Gänse) in nachfolgend genannten Risikogebie-
ten (siehe Gebietskulisse) angeordnet:

- eine 500m breite Uferzone beiderseits der Weißen Elster
- eine 500m breite Uferzone um die Talsperren Pöhl, Pirk und 
Dröda einschließlich der jeweiligen Vorsperren

Alle Geflügelhalter in den unter Punkt 1 genannten Gebieten haben 
dafür Sorge zu tragen, dass das von ihnen gehaltene Geflügel aus-
schließlich im Stall oder so untergebracht wird, dass die Tiere unter 
einer überstehenden, nach oben gegen Einträge gesicherten dich-
ten Abdeckung und mit einer gegen das Eindringen von Wildvögeln 
gesicherten Seitenbegrenzung gehalten werden.
Für die Ziffern 1 und 2 wird die sofortige Vollziehung angeordnet.
Diese Allgemeinverfügung tritt am Tage nach Ihrer Veröffentlichung 
in Kraft.
Begründung:
Am 06.11.2014 wurde in einem Mastputenbestand in Mecklenburg-
Vorpommern ein Fall von hochpathogener aviärer Influenza (HPAI), 
Subtyp H5N8 festgestellt. Am 20.11.2014 wurde das Virus bei einer 
Krickente auf der Insel Rügen gefunden. In der EU sind danach wei-
tere Infektionen mit HPAI H5N8 aus den Niederlanden (mehrere Le-
gehennenbetriebe, ein Broiler-Elternzuchtbestand und eine Enten-
haltung) und dem Vereinigten Königreich (ein Entenzuchtbetrieb) 
gemeldet worden. Das Friedrich-Löffler-Institut (FLI) hat in seiner 
aktuellen Risikobewertung vom 25.11.2014 das Risiko des Eintrages 
von HPAl-Virus nach Deutschland durch legale Einfuhren aus Dritt-
ländern und innergemeinschaftliches Handeln als vernachlässigbar, 
durch Personen- und Fahrzeugverkehr als gering und durch Wildvö-
gel und illegale Einfuhren aus Drittländern als hoch eingestuft. Die 
Einschleppung von bereits im Inland befindlichem HPAl-Virus in 
Hausgeflügelbestände wird durch Personen- und Fahrzeugverkehr 
als mäßig und durch Wildvögel als hoch eingestuft. Grundsätzlich 
empfiehlt das FLI eine risikobasierte Aufstallung von Geflügel. Die-
ser Empfehlung ist das Sächsische Ministerium für Soziales und 
Verbraucherschutz (SMS) in seinem Erlass vom 27.11.2014 gefolgt.
Das Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt des Vogtland-
kreises ist für diesen Bescheid sachlich und örtlich zuständig. Die 
sachliche Zuständigkeit ergibt sich aus § 24 des Gesetzes zur Vor-
beugung vor und Bekämpfung von Tierseuchen (Tiergesundheits-
gesetz - TierGesG) vom 22. Mai 2013 (BGBI. 1 Nr. 25, S. 1324) in 

Verbindung mit §§ 1 und 2 des Sächsischen Ausführungsgesetzes 
zum Tiergesundheitsgesetz (SächsAGTierGesG) vom 9. Juli 2014 
(SächsGVBI. Nr. 10, S. 386). Die örtliche Zuständigkeit ergibt sich 
aus dem Gesetz zur Regelung des Verwaltungsverfahrens- und des 
Verwaltungszustellungsrechts für den Freistaat Sachsen (SächsV-
wVfZG) vom 19.05.2010 (SächsGVBI. S. 142) i.V.m. § 3 Abs . 1 Nr. 1 
Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) i.d.F. der Bekanntmachung 
vom 23. Januar 2003 (BGBI. 1 S. 102), zuletzt geändert durch Artikel 
2 Abs. 1 des Gesetzes vom 14. August 2009 (BGBI. 1 S. 2827, 2839) 
in der derzeit geltenden Fassung.
Gemäß § 13 Abs. 1 der Verordnung zum Schutz gegen die Geflügel-
pest (Geflügelpest Verordnung-GeflPestSchV) vom 18. Oktober 2007 
i.d.F. der Bekanntmachung vom 08. Mai 2013 (BGBI. 1 S. 1212), zu-
letzt geändert durch Art. 29 der Verordnung vom 17. April 2014 (BGBI. 
1 S.388) i.V.m. § 38 Abs. 11 des Gesetzes zur Vorbeugung vor und 
Bekämpfung von Tierseuchen (Tiergesundheitsgesetz - TierGesG) 
vom 22. Mai 2013 (BGBI. 1 Nr. 25, S. 1324) wird für die unter Punkt 
1 aufgeführten Gebiete des Vogtlandkreises die Aufstallung des Ge-
flügels auf der Grundlage einer Risikobewertung gemäß § 13 Abs. 2 
GeflPestSchV und des Erlasses des SMS vom 27.11.2014 angeordnet. 
Die Risikobewertung dient der Abschätzung der Gefährdungslage 
hinsichtlich der Vermeidung der Einschleppung oder Verschleppung 
der Geflügelpest durch Wildvögel und ist für sämtliche Geflügel-
haltungen auf dem Gebiet des Vogtlandkreises verpflichtend. Die 
Aufstallung ist erforderlich, um den Kontakt von zu Wildvögeln mög-
lichst auszuschließen und somit das Risiko der Übertragung der 
Geflügelpest in die Hausgeflügelbestände zu minimieren. Gemäß  
§ 1 Abs. 2 Nr. 2 GeflPestSchV sind Hühner, Truthühner, Perlhühner, 
Rebhühner, Fasane, Laufvögel, Wachteln, Enten und Gänse, die in 
Gefangenschaft aufgezogen oder gehalten werden , als Geflügel 
definiert. Auf Grundlage der §§ 41 Abs. 4 Satz 4 und 43 Abs. 1 Ver-
waltungsverfahrensgesetz (VwVfG) i.d.F. der Bekanntmachung vom 
23. Januar 2003 (BGBI. 1 S. 102), zuletzt geändert am 25. Juli 2013 
(BGBI. 1 S. 2749) , kann als Zeitpunkt der Bekanntgabe und damit 
des lnkrafttretens einer Allgemeinverfügung der Tag , der auf die Be-
kanntmachung folgt, festgelegt werden .
Der Widerspruch gegen diesen Bescheid hat gemäß § 37 Satz 2 Nr. 1 
TierGesG keine aufschiebende Wirkung.

Begründung der Anordnung der sofortigen Vollziehung
Gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) 
i.d.F. der Bekanntmachung vom 19. März 1991 (BGBI. 1 S. 686) in 
der derzeit geltenden Fassung kann die sofortige Vollziehung im 
besonderen öffentlichen Interesse angeordnet werden.  Diese Vor-
aussetzung liegt hier vor, da die Ausbreitung der Geflügelpest und 
somit die Gefahr von tiergesundheitlichen wie auch wirtschaftlichen 
Folgen sofort unterbunden werden muss.
Die Maßnahme dient dem Schutz sehr hoher Rechtsgüter. Die Ge-
fahr der Weiterverbreitung der Seuche und der damit verbundene 
wirtschaftliche Schaden sind höher einzuschätzen als das persönli-
che Interesse der Geflügelhalter an der aufschiebenden Wirkung als 
Folge eines eingelegten Rechtsbehelfes.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Ihnen steht das Recht zu, gegen diesen Bescheid innerhalb ei-
nes Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift 
beim Landratsamt des Vogtlandkreises (Hauptsitz: 08523 Plauen, 
Neundorfer Straße 96), aber auch bei allen Außenstellen Wider-
spruch einzulegen
In elektronischer Form kann der Widerspruch rechtswirksam nur un-
ter der e-Mail-Adresse landratsamt@vogtlandkreis.de erhoben wer-
den. Voraussetzung für die Rechtswirksamkeit ist außerdem, dass 
das elektronische Element mit einer qualifizierten elektronischen 
Signatur nach dem Signaturgesetz vom 16.05.2001 (BGBI. 1 S. 876), 
zuletzt geändert durch Art. 4 Abs. 111 des Gesetzes vom 7. August 
2013 (BGBI. 1, S. 3154) versehen ist.

Die Wiederherstellung  der aufschiebenden Wirkung kann beim Ver-
waltungsgericht Chemnitz, Zwickauer Straße 54 in 09117 Chemnitz 
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schriftlich oder zur Niederschrift beim Urkundsbeamten  beantragt 
werden .

i. A.

Dr. Anne Mütschard
Amtstierärztin

Hinweise
Gemäß § 64 Nr. 17 GeflPestSchV i.V.m. § 32 Abs. 2 Nr. 4 Buchsta 
be a und Abs. 3 des TierGesG handelt ordnungswidrig, wer vorsätz-
lich oder fahrlässig dieser tierseuchenrechtlichen Allgemeinverfü-
gung zuwiderhandelt.
Ordnungswidrigkeiten können mit einem Bußgeld von bis zu 30.000 
€ geahndet werden.
In begründeten Einzelfällen kann die zuständige Behörde auf An-
trag Ausnahmen von der angeordneten Aufstallung insbesondere 
für Masttiere genehmigen, wenn die Voraussetzungen nach § 13  
Abs. 3 GeflPestSchV vorliegen und die Einhaltung der Voraussetzun-
gen des § 3 GeflPestSchV nach Einschätzung der zuständigen Be-
hörde sichergestellt sind und Belange der Tierseuchenbekämpfung 
nicht entgegenstehen.
Die Allgemeinverfügung nebst Anlagen kann beim Lebensmittel-
überwachungs- und Veterinäramt des Vogtlandkreises eingesehen 
werden. ...................................................................................................

Bekanntmachung der Sächsischen 
Tierseuchenkasse (TSK)

Sehr geehrte Tierbesitzer, 
bitte beachten Sie, dass Sie als Besitzer von Pferden, Rindern, 
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Süßwasserfischen und 
Bienen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen 
Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind. Die Meldung und 
Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist Voraussetzung für eine Ent-
schädigung im Tierseuchenfall, für die Beteiligung der Tierseuchen-
kasse an den Kosten für die Tierkörperbeseitigung und für Beihilfen 
im Falle der Teilnahme an Tiergesundheitsprogrammen. Meldestich-
tag zur Veranlagung des Tierseuchenkassenbeitrages für 2015 ist 
der 01.01.2015.
Die Meldebögen werden Ende Dezember 2014 an die uns bekannten 
Tierbesitzer versandt.
Sollten Sie bis Anfang 2015 keinen Meldebogen erhalten haben, mel-
den Sie sich bitte bei der Tierseuchenkasse. Ihre Pflicht zur Meldung 
begründet sich auf § 23 Abs. 5 des Sächsischen Ausführungsgeset-
zes zum Tiergesundheitsgesetz (SächsAGTierGesG) in Verbindung 
mit der Beitragssatzung der Sächsischen Tierseuchenkasse. Für die 
Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere im landwirtschaftlichen 
Bereich oder zu privaten Zwecken gehalten werden. Unabhängig von 
der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss die Tierhaltung bei 
dem für Sie zuständigen Veterinäramt angezeigt werden. 

Bitte unbedingt beachten:
Nähere Informationen erhalten Sie über das Informationsblatt, wel-
ches mit dem Meldebogen verschickt wird bzw. auf unserer Home-
page unter www.tsk-sachsen.de. Auf unseren Internetseiten erhal-
ten Sie weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht, zu 
Leistungen der Tierseuchenkasse, sowie über die einzelnen Tierge-
sundheitsdienste. Zudem können Sie, als gemeldeter Tierbesitzer, 
Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre, erhal-
tene Leistungen, Befunde, entsorgte Tiere usw.) einsehen.  

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden
Tel: 0351 / 80608-0, Fax: 0351 / 80608-35 
E-Mail: info@tsk-sachsen.de Internet: www.tsk-sachsen.de
...................................................................................................
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Hinweise zu den Umtauschmöglichkeiten für Ban-
derolen und Restabfallsäcke aus dem Jahr 2014

Da sich das Jahr dem Ende neigt, möchte das Amt für Abfallwirtschaft 
vorsorglich auf den Nutzungszeitraum der Banderolen bzw. Restab-
fallsäcke hinweisen. Dieser erstreckt sich vom 01.01. bis 31.12. eines 
laufenden Jahres. Danach sind die Banderolen und Restabfallsä-
cke nicht mehr gültig. Bitte beachten Sie dies bei der Bevorratung 
von Banderolen und denken Sie deshalb daran, Ihre überzähligen 
Banderolen oder Restabfallsäcke rechtzeitig umzutauschen. Umge-
tauscht werden können nur unbeschädigte Banderolen der gleichen 
Behältergröße an den bekannten Vertriebsstellen. 
Für ungenutzte 2014er Banderolen/Restabfallsäcke besteht die 
Möglichkeit, diese in der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., Markt 
1, an der Anmeldung, spätestens bis 31.01.2015 (Beachten Sie bitte 
evtl. abweichende Öffnungszeiten!) gegen die für das Jahr 2015 gül-
tigen zu tauschen. 
Danach können 2014er Banderolen/Restabfallsäcke noch bis zum 
27.02.2015 persönlich im Amt für Abfallwirtschaft, Theumaer Straße 
3 in Oelsnitz umgetauscht werden. 
Senden Sie uns keinesfalls Banderolen per Post! 
Ab dem 01.03.2015 ist jeglicher Tausch ausgeschlossen. 
...................................................................................................

Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters
Die nächste Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters Mario 
Horn findet am 

27. Januar 2015
in der Zeit von 16:00 bis 19:00 Uhr

in seinem Büro im Rathaus,
Markt 1, 

statt.
Zur Terminabsprache ist eine Voranmeldung unter (03 74 21) 73-1 05 
bitte unbedingt erforderlich.

...................................................................................................

Wichtiger Hinweis der Stadtverwaltung!
Die Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl. informiert, dass das Einwoh-
nermeldeamt am Samstag, dem 27. Dezember 2014, geschlossen 

bleibt.
...................................................................................................

Öffnungszeiten während der Weihnachtsfeiertage 
OEWOG 
Am Mittwoch, dem 24.12.2014 und 31.12.2014 sowie am Freitag, dem 
02.01.2015, bleibt die Geschäftsstelle der Oelsnitzer Wohnungsbau-
gesellschaft mbH –OEWOG-, Adolf-Damaschke-Str. 99, geschlossen.

Stadtwerke Oelsnitz/V. GmbH
Am Mittwoch, dem 24.12.2014 und 31.12.2014, bleibt die Geschäfts-
stelle geschlossen. 

Zoephelsches Haus, Museen Schloß Voigtsberg
Am Mittwoch, dem 24.12.2014 und 31.12.2014 bleiben die Tourist-
information, die Bibliothek sowie die Museen Schloß Voigtsberg 
geschlossen.

Oelsnitzer Kindertagesstätten/Hort
29.12.2014 - 30.12.2014 Kindertagesstätte „Am Stadion“ geöffnet.
02.01.2015 Kindertagesstätte „Am Schloss“ geöffnet.
Evangelischer Kindergarten "Hütchen"
Vom 22.12.2014 bis einschließlich 02.01.2015 bleibt die Kinderta-
gesstätte geschlossen.

...................................................................................................

Verkehrsinformationen

An der Bundesstraße B 92 wurde auf Höhe der Bushaltestelle „Weiße 
Elster“ vor dem Abzweig „Görnitzer Weg“ eine Bedarfsampel für Fuß-
gänger in Betrieb genommen.
Zusätzlich wurde zur Erhöhung der Sicherheit im „Letzten Heller“ 
durch entsprechende Beschilderung die Einfahrt für Fahrzeuge aus 
Richtung Adorf verboten.

...................................................................................................
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Herzlichen Glückwunsch im Januar 2015

Altersjubilare der Stadt Oelsnitz/Vogtl.:

zum 95. Geburtstag
Renz, Anna
Gruschwitz, Johanna 
Schneider, Irene 
zum 94. Geburtstag
Haller, Marie
zum 93. Geburtstag
Eichler, Brunhilde
zum 92. Geburtstag
Roßner, Egon
Wunderlich, Hildegart
Hoyer, Annelise
Neumärker, Herta
Pfaff, Hilde
zum 91. Geburtstag
Wetzold, Ursula

zum 90. Geburtstag
Naujok, Erna
Schmidt, Leonore
Roßner, Christine
zum 85. Geburtstag
Prescher, Ingeburg
Hartmann, Fritz
Neupert, Erich
Künzel, Johanna
Enders, Siegmund
Hertel, Karl 
Renz, Günther
zum 80. Geburtstag
Heinzmann, Isolde
Sorge, Rudolf 
Raithel, Ingeburg
Stöcker, Renate 
Morgner, Ingeburg 
Schneider, Helmut 
Barth, Martha 
Wendler, Roland 
Erpel, Waltraute
Barthel, Elfriede
zum 75. Geburtstag
Hardam, Doris

zum 75. Geburtstag 
Hörning, Monica 
Schaller, Helmut 
Strecker, Günter 
Schneider, Sieglinde 
Schiller, Dietmar 
Wollner, Herbert 
Liebscher, Rainer 
Pohl, Karl-Heinz 
Arndt, Wolfgang 
Behrendt, Ilona
Penzel, Werner
Zimmer, Hanna
Röder, Edeltraut
Martin, Christine
Schuschies, Dietrich
Degen, Gerhard
zum 70. Geburtstag
Chmielewski, Renate
Wild, Marika
Ullmann, Brunhilde
Brommer, Bernd
Lüdtke, Christel
Schleinitz, Sieglinde
Metz, Alfred
Korbl, Maria

Altersjubilare der Gemeinde Bösenbrunn:

zum 85. Geburtstag
Rödel, Charlotte

zum 75. Geburtstag
Bergner, Elke

zum 70. Geburtstag
Wadewitz, Wolfgang
Müller, Gerhard

zum 80. Geburtstag 
Reichmann, Friedhold 

zum 75. Geburtstag
Potthast, Inge
Meinel, Maria 

zum 70. Geburtstag
Heinz, Regina
Glienke, Eckhard

Altersjubilare der Gemeinde Triebel/Vogtl.:

zum 80. Geburtstag
Voigt, Annelore

zum 75. Geburtstag
Wollner, Christa
Heimlich, Maria

Altersjubilare der Gemeinde Eichigt:
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	 Oelsnitzer Wanderfreunde e.V.

22.01.	 Vereinswanderung als Winterwanderung nach 
	 Oberhermsgrün , ca. 10 km
	 Treff: 09:00 Uhr RHG Oelsnitz/Vogtl.

	 Wandersperken Oelsnitz

10.01.	 Vereinstour
	 Raschauer Schule - Radweg - Altmannsgrün/
	 Droßdorf - Oelsnitz
	 Treffpunkt: 09:00 Uhr Raschauer Schule
22.01.	 Vereinstour
	 Raschauer Schule - Strandweg - Pirk - Planschwitz - 
	 Oelsnitz 
	 Treffpunkt: 09:00 Uhr Raschauer Schule

	 Wanderfreunde 
	 Triebeltal e.V.

29.12.	 Jahresabschlusswanderung – 
	 Rund um Bergen/Tetterweintal (ca. 10 km) )*
	 Treffpunkt: 10:00 Uhr Bergen (bei Adorf) - Ortsmitte
04.01.	 Reimund - Riedel - Skitour 
	 Treffpunkt: 10:00 Uhr Landwüst (oberhalb Kirche) 
16.01. bis 	 Skitour Tschechien (Novy Hamry)
18.01.	 individuelle Anreise 
25.01. 	 Winterfußwanderung - Vogtlandpanoramaweg )*
	 Straßberg - Oberer Weidenteich - Straßberg (ca. 11 km)
	 Treffpunkt: 13:00 Uhr Kirche Straßberg
31.01.	 Jahreshauptversammlung (anschl. Tanz)
 	 15:00 Uhr Gasthof Oberhermsgrün

)* Wanderung offen auch für interessierte Nicht-Vereinsmitglieder. Um 
Voranmeldung wird – wenn möglich – gebeten.
E-Mail: rainer.ittner@web.de oder nach 18 Uhr über Tel. 03 74 21-72 00 66

Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern sowie den Freunden und 
Sponsoren unseres Vereins ein frohes Weihnachtsfest und für das 
Jahr 2015 alles erdenklich Gute.

Sport - Termine im Januar

TSV Oelsnitz - Handball
Heimspiel-Termine

1. Männermannschaft - 1. Bezirksklasse
04.01.		  16:15 Uhr SV Beierfeld
18.01.		  16:15 Uhr SV Grün-Weiß Niederwiesa
2.Männermannschaft - Vogtlandliga
18.01.		  12:30 Uhr VfB Lengenfeld II

...................................................................................................
...................................................................................................

................................................................................................... ...................................................................................................

...................................................................................................

Schützengesellschaft 
Oelsnitz 1909 e.V.

Vergleichsschießen Oelsnitzer Vereine
Am 30. 01.2015 treten
	 • die Freiwillige Feuerwehr Oelsnitz
	 • der Motorradclub Wiesenstraße
	 • der Oelsnitzer Carnevalclub
	 • der 1. Raschauer Schützenverein
	 • die Schützengesellschaft Oelsnitz 1909 e.V.
zum 5. Vergleichsschießen an. 
Beginn des Wettkampfes: 17:30 Uhr
Geschossen wird mit KK Pistole und Revolver.
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1. Bürgerliche Schützengilde  zu Oelsnitz
                   Landesliga Luftpistole gewonnen

Kürzlich fanden auf dem Leipziger Schützenhof die 
sächsischen Luftpistolen-Landesligawettkämpfe 

statt. Erstmals dabei war auch die „1. Bürgerliche Schützengilde zu 
Oelsnitz/V.“, die ihre Duelle gegen die PSSG zu Dresden II und den 
SV Knauthainer Löwen gewannen. Das Acht-Mann-Team konnte sich 
mit dem Landesligasieg für die Anfang März stattfindende Aufstiegs-
runde zur 2. Bundesliga qualifizieren. Ab der 2.Bundesliga ist es ein 
besonderer Reiz gegen Nationalkaderschützen aus ganz Europa zu 
schießen. Aktuell steht ein sächsischer Verein in der 2. Bundesli-
ga im Luftpistolenbereich, die erste Mannschaft des „Privilegierte 
Scheibenschützengesellschaft zu Dresden e.V.“.

Jungschützen überzeugen
Mit drei Pokalsiegen, einer Sil-
ber- sowie einer Bronzemedaille 
waren die Nachwuchsschützen 
der Schützengilde beim dies-
jährigen Kreisjungschützenpo-
kal überaus erfolgreich. Florian 
Jüngel (Luftgewehr/Jugend), 
Domenic-Pascal Schneider (Luft-
gewehr/Junioren A) und Peter Fritzsch (Luftpistole/Junioren B) konn-
ten jeweils in ihren Altersklassen den Pokal gewinnen. Nick Nößler 
(Luftgewehr/Junioren B) gewann die Silbermedaille, Sandro Piering 
(Luftgewehr/Schüler) die Bronzemedaille. Die Siegerehrung fand zur 
Finalrunde beim SV „Treffer“ Plauen statt.

Termine im Januar:
17. 	Januar	 1. Runde - Kreisjungschützenpokal
24.	Januar	 Jahreshauptversammlung	
31. 	Januar	 Kreismeisterschaft Druckluftwaffen
Weitere Infos und Termine unter: www.schuetzengilde-oelsnitz.de

Das Gilde-Team hat das Landesligaschießen Luftpistole gewonnen 
und ist damit in der Aufstiegsrunde zur 2.Bundesliga: Aron Fläschen-
dräger, Klaus Posselt, Thomas Winter, Gert Hofmann, Bernd Richter, 
Nick Winter, Dirk Löffler und Ronny Schnabel.
...................................................................................................
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Ausflug der Kita "Am Stadion" zu den Stadtwerken

Die kleinen Helfer des 
Weihnachtsmannes Tim, 
Celina, Lynn, Nele, Valen-
tin und Fynn waren am 
27.11.2014 gemeinsam 
mit ihrer Erzieherin Frau 
Haller in den Geschäfts-
räumen der Stadtwer-
ke Oelsnitz und haben 
den Weihnachtsbaum 
im Eingangsbereich mit 
allerlei Selbstgebastel-
tem geschmückt. Nach 
einer Stärkung mit Weih-
nachtsgebäck machte 
sich die Bienchengruppe 
auf in die Werkhalle der 
Stadtwerke. Der Schnee 
war noch in weiter Fer-
ne, deshalb durften die 
Kinder viel Wissenswertes über den Winterdienst lernen und die 
Fahrzeuge genau betrachten. Der Besuch der fleißigen Wichtel aus 
der Kindertagesstätte am Stadion in der Vorweihnachtszeit ist eine 
schöne Tradition und die Stadtwerke freuen sich bereits auf den Be-
such im nächsten Jahr. 
...................................................................................................

AWO-Schullandheime 
im Vogtland
SLH „Schönsicht“ Netzschkau, 
SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V.
Winterferienlager 2015

„Winterspaß im Vogtland“
18. – 22.02.2015	 SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V.
	 ca. 7 – 14 Jahre	 109,- €
Programm: u. a. Badespaß im Erlebnisbad Schöneck, Besuch der 
Großschanze in der Vogtland-Arena in Klingenthal, Planetariumsbe-
such in Rodewisch , Biathlon-Laser-Schießen, beleuchteter Rodel-
hang am Schullandheim, Kletterspaß im Boulderraum im Schulland-
heim, Geländespiel, Fackelwanderung, ...

„Topfgucker – Kochen, Backen & Feste feiern“
23.02. – 01.03.2015	 SLH „Schönsicht“ Netzschkau, ca. 8 – 14 Jahre.	
		  149,- €
Programm: u. a. Besuch einer Bäckerei, Kocholympiade, Tischdeko-
ration basteln, Badespaß im Erlebnisbad WEBALU in Werdau, Eislau-
fen auf der Kunsteisbahn in Greiz, beleuchteter Rodelhang am Schul-
landheim, Kreativkurs, Disko, Fackelwanderung, ...

„Lustige Winterolympiade“
23.02. – 01.03.2015	 SLH „Schönsicht“ Netzschkau, ca. 9 – 15 Jahre.	
		  164,- €
Programm: u. a. Easy-Skiing-Skikurs (inkl. Ausrüstung und Liftkarte) 
und Fahrten auf der Ganzjahres-Bobbahn in Eibenstock, Biathlon-
Laser-Schießen, Badespaß im Erlebnisbad WEBALU in Werdau, Eis-
laufen auf der Kunsteisbahn in Greiz, beleuchteter Rodelhang am 
Schullandheim, Kreativkurs, Disko, Fackelwanderung, ...

Teilnehmerpreis: inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, komplettes 
Aufenthaltsprogramm und Betreuung durch ausgebildete Jugend-
gruppenleiter (bei individueller An- und Abreise)

Anmeldung und weitere Informationen: direkt im Schullandheim 
Limbach/V. per Telefon (0 37 65) 30 55 69 oder www.awovogtland.
de/slhs; E-Mail: ferienlager@awovogtland.de
...................................................................................................

Kleintierschau in Pabstleithen
der Kleintierzuchtverein Tiefenbrunn e.V. führt am 10.01. und 

11.01.2015 seine Kleintierschau durch. 
Veranstaltungsort ist die ehemalige Schule von Pabstleithen 

„Die gemütliche Kleintierschänke“.
Geöffnet ist am Samstag von 09:00-17:00 Uhr und Sonntag von 

09:00 -16:00 Uhr.
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In der Sitzung des Stadtrates der Stadt Oelsnitz/Vogtl. wurden am 
10.12.2014 Karl-Heinz Fränkel und der Sportförderverein Oelsnitz/
Vogtl. für ihre ehrenamtliche Tätigkeit durch die Stiftung der Spar-
kasse Vogtland mit je 325 Euro ausgezeichnet. 
Herr Karl-Heinz Fränkel ist seit ca. 30 Jahren der "Handballvater" von 
Oelsnitz/Vogtl. Als langjähriger Abteilungsleiter Handball des TSV 
Oelsnitz/V. kümmert er sich federführend um die Durchführung von 
Spielbetrieb und Training. Ohne großes Aufsehen zu machen hat er 
dabei die Fäden fest in der Hand. Er organisiert Turniere und ist auch 
im Bereich der Nachwuchsarbeit sehr engagiert. Er opfert viel Zeit 
und setzt sich mit Herzblut für "seinen" Handballsport ein. 
Der Sportförder-
verein Oelsnitz/
Vogtl. sammelt seit 
Jahren Spenden für 
den Sport von Kin-
dern und Jugendli-
chen. Mittlerweile 
konnten ca. 35.000 
Euro an die jungen 
Sportler verteilt 
werden. Damit ist 
der Verein eine 
wichtige Hilfe in 
der Unterstüt-
zung des Sports 
in Oelsnitz/Vogtl. 
Es entstehen keine Verwaltungskosten, denn jeder eingesammelte 
Euro landet 1:1 bei den jungen Sportlern. Der außergewöhnliche Ein-
satz des Vorsitzenden Matthias Mocker und insbesondere von Hans 
Hänsgen, Ekkehard Brückner sowie Eberhard Müller ist dabei her-
vorzuheben.

Für ihren engagierten ehrenamtlichen Einsatz zur kulturellen Be-
reicherung des Gemeinde- und Vereinslebens in Triebel wurde der 
Bürgerpreis 2014 zur Gemeinderatssitzung am 04.12.2014 in der 
Possecker Hager-Scheune an den Vorsitzenden des Kultur- und Ge-
werbevereins Triebel, Herrn Stephan Pfeffer, sowie an den seit 90 Jah-
ren bestehenden Kleintierzuchtverein Posseck - Haselrain unter dem 
Vorsitz von Herrn Andreas Bartonizek vergeben. Bürgermeisterin Ilo-
na Groß hielt 
für die Geehr-
ten jeweils 
eine Laudatio 
und nahm mit 
der Geschäfts-
stellenleiterin 
der Sparkasse 
Oelsnitz, Frau 
Annett Wun-
derlich, die 
Ehrung vor. 
Beide würdig-
ten die aufop-
ferungsvolle 
und vielseitige 
ehrenamtliche Arbeit nicht nur mit Worten sondern auch mit einem 
finanziellen Zuschuss.
Die Geehrten waren überrascht und bedankten sich ganz herzlich, 
wobei Herr Stephan Pfeffer seinen Zuschuss in Höhe von 325 Euro 
spontan an den Vorsitzenden des Fördervereins Wehrkirche Triebel, 
Herrn Udo Seeger, für den Bau am Kirchengebäude Triebel im kom-
menden Jahr weitergab.

...................................................................................................

Bürgerpreise verliehen

Foto: Stadt Oelsnitz/Vogtl.

Foto: Gemeinde Triebel/Vogtl.
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Spendenübergabe für krebskranke Kinder
Insgesamt mittlerweile 15.500 Euro für Stiftung

Seit über drei Jahren sammelt der Förderverein Schloß Voigtsberg e.V. für 
die Stiftung „Krebskranke Kinder im Sächsischen Vogtland“. Aus diesem 
Grund konnten am 2. Dezember erneut 3.000 Euro an den Stiftungsvor-
sitzenden, Landrat Dr. Tassilo Lenk, übergeben werden. "Ich freue mich, 
dass diese Aktion so viele Unterstützer findet", freute sich der Initiator 
der Aktion, Jürgen Fortak bei der Übergabe. Die Spendengelder werden 
aus zur Verfügung gestellten Mineralien von Sammlern generiert, bis dato 
kamen insgesamt über 15.500 Euro für die Kinder zusammen. Musikalisch 
umrahmten die Übergabe die Kinder der Kitas „Am Schloss“ und „Sper-
kennest“. In diesem Zusammenhang ist es dem Vorsitzenden des Förder-
vereins Schloß Voigtsberg e.V., Thomas Lehniger, ein Anliegen, allen Mit-
gliedern, Sponsoren und ehrenamtlichen Helfern für die tatkräftige und 
vielfältige Unterstützung im Jahr 2014 zu danken und ein friedliches und 
besinnliches Weihnachtsfest zu wünschen.
...................................................................................................

Nachpächter gesucht!
Für das Vereinsheim, Gaststätte mit Biergarten, sucht der Gartenverein 

„Neues Leben“ e. V. zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Nachpächter.
Interessenten wenden sich bitte an den Gartenverein „Neues Leben“     

e. V., Vorstand , Adolf-Damaschke-Str. 99, 08606 Oelsnitz/Vogtl.
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Erster Energie-Carport im Vogtland
Tanken mit Wind- und Sonnenenergie im Industriegebiet

Die Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH haben am 3. Dezember erfolg-
reich den ersten Energie-Carport im Vogtland auf dem eigenen Fir-
mengelände in Betrieb genommen. „Wir leisten mit dieser Investition 
unseren Beitrag für Innovation und Umweltschutz“, so der Stadtwer-
ke-Geschäftsführer Michael Fritzsch. Familie Müller aus Taltitz nahm 
sogleich die Möglichkeit des kostenfreien Tankens mit ihrem neuen 
e-Golf wahr. Der Carport, den die vogtländische Firma Alphacon aus 
Falkenstein errichtete, hat eine Gesamtnennleistung von 5,5 kW. 
Dabei werden rund 6.000 kWh im Jahr erzeugt. Freuen dürfen sich 
Besitzer von E-Fahr-
zeugen, denn das 
Tanken ist bis Jah-
resende kostenfrei, 
wie die Stadtwerke 
informieren. Zwei 
Ladesäulen gibt es 
bereits in Oelsnitz/
Vogtl.: direkt am 
Energie-Carpor t , 
die zweite ist auf 
Schloß Voigtsberg. 
Eine dritte wird am 
neuen REWE-Ein-
kaufsmarkt ans Netz 
gehen. Bei Fragen 
stehen die Stadt-
werke Oelsnitz/V. 
telefonisch unter 
(03 74 21) 40 80 oder im persönlichen Gespräch zur Verfügung.
...................................................................................................

Spatenstich für Allgaier

Bei der Investitionsmaßnahme der Allgaier Sachsen GmbH im Indus-
triegebiet Oelsnitz-Taltitz „Neue Welt“ geht es zügig voran. Für den 
26.01.2015 ist der Spatenstich für das Presswerk geplant.

...................................................................................................
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Historische Schlossweihnacht
Auf Schloß Voigtsberg wird die Gründerzeit wieder lebendig

Es ist eines der selteneren Projekte: die „Historische Schlossweih-
nacht“ auf Schloß Voigtsberg in Oelsnitz/Vogtl. am letzten Advents-
wochenende dieses Jahres. Dabei ist das Erleben des Weihnachtsfes-
tes, wie es früher einst gewesen sein könnte, ein Abenteuer für die 
ganze Familie. Die Besucher erwartet hier eben kein Weihnachtsmarkt 
im herkömmlichen Sinne, vielmehr steht hier die Besinnlichkeit und 
Festlichkeit der Feiertage im Vordergrund. Und gerade deshalb ist 
die Historische Schlossweihnacht am 20. und 21. Dezember etwas 
Besonderes. Kernelement dieses weihnachtlichen Erlebens ist das 
Christfest zur Gründerzeit im ausgehenden 19. Jahrhundert. Die Zeit 
der 1880er und 1890er Jahre war dabei geprägt von der Industriali-
sierung, dem Kaiserreich und erstarkendem Bürgertum. Genau diese 
Zeit können Besucher der altehrwürdigen Burganlage in der Schloss-
weihnacht nachempfinden. Ob Schuhputzer, Zeitungskinder oder der 
Wollladen - hier scheint die Zeit stehen geblieben zu sein. Neben ob-
ligatorischem Handwerk wie Spinnerei, Schmiedekunst oder Drechs-
lerwerkstatt, Bürstenmachern und Ledergerberei darf dabei auch die 
Jugendstil-Riesenschaukel oder die Keramikmalerei nicht fehlen. Die 
Schlossweihnacht ist täglich ab 11:00 Uhr geöffnet, der Eintritt beträgt 
einen Euro. Steppkes unter vier „Fuß“ Körperhöhe dürfen aber unge-
hindert passieren, zudem sind viele Aktionen kostenfrei. Viel Gewicht 
wird auf Mitmach-Aktionen und Schauwerkstätten gelegt. Wert wird 
dabei auch auf außergewöhnliche Details gelegt: so wird es etwa eine 
eigene Zeitung für die Schlossweihnacht in Anlehnung des Stils der 
1890er Jahre geben, ebenso sind Duelle auf Revolver um die Ehre und 
ein Kinetoscope – ein historischer Filmbetrachter – geplant. Zusätz-
lich haben die Museen Schloß Voigtsberg an den beiden Tagen jeweils 
bis 18:00 Uhr geöffnet und bieten so die Möglichkeit, die bereits lau-
fende Winterausstellung „Engel – Himmlische Botschafter“ gleich mit 

zu besuchen. Der Eintritt – der dann im Übrigen das gesamte Areal der 
Kernburg umfasst – beträgt drei Euro, Kinder bis sechs Jahre genießen 
freien Eintritt. Für weitere Informationen stehen die Museen Schloß 
Voigtsberg unter Telefon (03 74 21) 72 94 84 zur Verfügung.
...................................................................................................

Tolle Stimmung zum Märchenhaften Weihnachtsmarkt
Lichtereinzug tolles Erlebnis für Groß und Klein

Der „Märchenhafte Oelsnitzer Weihnachtsmarkt“ lockte auch in die-
sem Jahr wieder mit einem tollen Programm, an allen drei Tagen ström-
ten zahlreiche Besucher auf den Oelsnitzer Marktplatz. Vor allem der 
große Lichtereinzug am Eröffnungstag bot ein tolles Erlebnis für die 
Oelsnitzer Kinder. Ob das „Kinderland von Monjia und Phoenix“, das 
Falco-Programm der „Wolfs Garden Band“ oder „Gery & the Swinging 
Club“: hier fand jeder seine passende Musik. Neben zahlreichen ku-
linarischen Ständen – hier wechselte auch die ein oder andere Tas-
se Glühwein zum allseits beliebten „Glühweinbingo“ den Besitzer 
– brachten auch liebevoll gestaltete Schwibbögen und Wollprodukte 
die Kinderaugen zum Leuchten. Beim traditionellen Prominentenquiz 
am Samstagabend lagen in diesem Jahr die Frauen vorn. Für die Abtei-
lung Kindersport des TSV Oelsnitz e.V. erspielten sie in teils durchaus 
kniffligen Fragen 250,00 Euro. „Gerade mit Hilfe der Oelsnitzer Verei-
ne `Jugend & Co.` oder dem Kinder- und Jugendzentrum des Mehrge-
nerationenhauses `Goldene Sonne` war es in diesem Jahr wieder ein 
toller Weihnachtsmarkt“, freute sich Mario Horn, Oberbürgermeister 
der Stadt Oelsnitz/Vogtl., der auch am 7. Dezember es sich nicht neh-
men ließ, selbst die Märchengeschichte vom „Kleinen Muck“ auf der 
Bühne zum Besten zu geben. „Die Stadt Oelsnitz/Vogtl. dankt deshalb 
nochmals ausdrücklich allen Ehrenamtlichen - ob sie als lebendige 
Märchenfiguren den Markt bereicherten oder das Märchenzelt mit Le-
ben erfüllten“, so der Oberbürgermeister.
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Snowboardkurs 2015
In den Winterferien 2015 veranstaltet die Kin-
der- und Jugendarbeit Oelsnitz zum 4. Mal 
einen Snowboardkurs. Es wird drei Gruppen 
geben, eine für Anfänger, eine für Fortgeschrit-
tene und eine für Profis, die innerhalb von  

3 Tagen lernen, ordentlich die Pisten runter zu heizen. Der Kurs fin-
det vom 09.02.2015 bis zum 11.02.2015 in Schöneck statt. Treffpunkt 
für die Abfahrt ist der Markt in Oelsnitz. Für den Kurs konnte die Kin-
der- und Jugendarbeit den Oelsnitzer Roy Lippold gewinnen, der jah-
relang in Österreich Snowboard-Kurse gegeben hat. Der Kurs kostet 
pro Person inklusive Fahrtkosten, Ausrüstung und Unterricht 45 €. 
Anmeldeschluss ist der 02.02.2015. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt 
auf 20 Personen.
Anmeldungen werden entgegengenommen unter: Kinder- und Ju-
gendarbeit Oelsnitz, Rudolf-Breitscheid-Platz 1, 08606 Oelsnitz, 
Tel.: (03 74 21) 72 00 69, ja-oelsnitz@vs-plauen.de

...................................................................................................
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DRK Begegnungszentrum, August-Bebel-Str. 31
14.01.2015 um 17:00 Uhr 
Verbesserungen für Pflegebedürftige und deren Angehörige

Wir freuen uns Sie in unserem DRK Begegnungszentrum begrüßen 
zu dürfen.
...................................................................................................

Blutspendetermine
Gymnasium Oelsnitz

Dienstag, 20.01.2015, 14:30 Uhr – 19:30 Uhr
Änderungen vorbehalten!

...................................................................................................
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Oldtimer-Club glänzt mit historischen Fahrzeugen
Fünf Neuzulassungen in 2014

Der Vogtländische Oldtimer-Club e.V. nahm 2014 an zahlreichen Ver-
anstaltungen und Meisterschaften teil. In der turnusmäßigen Vor-
standswahl wurde erneut Werner Puggel als Vorsitzender bestätigt, 
sein Stellvertreter ist Jörg Geigenmüller. Komplettiert wird der Vor-
stand mit Schatzmeisterin Karola Spranger und Schriftführer Andre-
as Rost. Dabei begann die Oldtimer-Saison am 1. Mai unter dem Mot-
to „Motoren anlassen“ mit einer Oldtimer-Ausfahrt. Der Start dieser 
Vogtland-Rundfahrt wurde, inzwischen zur Tradition geworden, auf 
dem Marktplatz Oelsnitz vollzogen. Mit der Teilnahme am Festum-
zug zum „Tag der Vogtländer“ in Elsterberg präsentierte sich der 
Club mit historischen Oldies an der Spitze des Festumzuges. Durch 
Oldie-Ausstellungen zum Mittsommernachts-Fest in Beerheide, dem 
Sperkenfest in Oelsnitz, dem Stadtfest in Rehau und der Kirmes in 
Grünbach wurden zudem zahlreich Veranstaltungen bereichert. 
Die freundschaftliche Bindung zu den Oldtimer-Clubs in Mělnik, 
Domažlice und Poysdorf kam 2014 durch die erneute Teilnahme 
an den Rallyes dieser Clubs zum Ausdruck. In Mělnik konnte sogar 
durch Andreas Rost bei den Motorradfahrern der Gesamtsieg er-
kämpft werden. Insgesamt errangen im Jahr 2014 die Mitglieder des 
Vereins 25 mal 1. Plätze, 20 mal 2. Plätze und 14 mal 3. Plätze. Mit 
dem Titel des Sachsen-Meisters im „KFZ-Veteranen-Sport“ konnten 
sich zudem Klaus Schönfuß und Dieter Lorenz sowie im „Sport mit 
historischen Rennfahrzeugen“ Hans Olbertz und Hans Olbertz / Karl 
Egelkraut schmücken. Zweite Plätze in der Sachsen-Meisterschaft im 
„Kfz-Veteranen-Sport“ belegten Karlheinz Frese und Gerhard Sörgel. 
In der Ost-Thüringen Meisterschaft standen Rainer Hähnel und Klaus 
Schönfuß ganz oben auf dem Siegerpodest. Insgesamt konnten von 
den Vereinsmitgliedern im Jahr 2014 fünf neu restaurierte Oldies 
zugelassen werden. Zudem wurde Herbert Fox vom „Landesfachver-
band Motorsport“ mit der Ehrennadel in Silber ausgezeichnet
...................................................................................................
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Projektwoche „Theater“ 
an der Grundschule „Am Karl-Marx-Platz“ 

Rund um das "Theater" ging es eine Woche lang an der Grundschule. 
In Zusammenarbeit mit dem Theater Plauen fanden Workshops und 
Bastelstunden statt. Ebenso besuchte jede Klasse an einem Tag der 
Woche das Theater und konnte dort hinter die Kulissen schauen, bei 
Proben zusehen, die Kleiderkammer erkunden, jede Menge Fragen 
loswerden und sicher viel Neues entdecken. Beeindruckt waren die 
Schüler unter anderem von den aufwändigen Vorgängen in der Mas-
ke. In Vorbereitung auf das diesjährige Weihnachtsmärchen am The-
ater "Märchenrevue" beschäftigten sich die Schüler ebenso weiter-
führend mit den enthaltenen Märchen. Dies taten sie in vielfältiger 
Form, meist gestalterisch oder sprachlich.

...................................................................................................

Tag der offenen Tür
 an der Grundschule „Am Karl-Marx-Platz“ 

Am Samstag, dem 24.01.2015, findet an der Grundschule „Am Karl-
Marx-Platz“ Oelsnitz von 09:00 bis 12:00 Uhr der alljährliche Tag 
der offenen Tür statt. Eltern und Schülern sowie auch den künftigen 
Schulanfängern mit Ihren Familien wird an diesem Tag Gelegenheit 
geboten, sich in der Schule umzusehen. Ganztagsangebote stellen 
sich vor und man findet Wissens-, Spiel- und Bastelstände, u. v. m. 
Auch sportlich kann man sich betätigen oder einen Blick in unser 
Computerkabinett werfen. Für das leibliche Wohl wird im Schulcafé 
bestens gesorgt.

Auf Ihr Kommen freuen sich Schüler und Lehrer der Grundschule  
„Am Karl-Marx-Platz“ Oelsnitz.
...................................................................................................

Alles für Pferd und Reiter

Es gehört viel Mut dazu, sich mit 55 
Jahren selbstständig zu machen. 
Steffi Dahme aus Oberlosa hat den 
Schritt gewagt und das Reitsportge-
schäft in der Rosa-Luxemburg-Straße 
in Oelsnitz im November eröffnet. Mit 
dem Ladengeschäft erfüllte sich die 
begeisterte Reiterin einen langer-
sehnten Wunsch und steht künftig als 
einziges Reitsportgeschäft in Oels-
nitz und Umland Ihren Kunden zur 
Verfügung. Oberbürgermeister Mario 
Horn beglückwünschte die Inhaberin 
am 04.12.2014 zur Geschäftseröff-
nung. Alles Gute und viel Erfolg!.
...................................................................................................
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Workshop im Kreisarchiv

Vogtländer per pedes auf Tour! Exakt: Auf der „Tour der Steine“. Das 
deutsch-tschechische Tourismus-Projekt zwischen Elstertal, Dreilände-
reck und Hranice (Roßbach) erfreut sich zunehmender Beliebtheit. Vor 
einigen Tagen hat Eichigts Bürgermeister Christoph Stölzel das grenz-
überschreitende Projekt im Rahmen eines Workshops "Dialog Böhmen" 
im Kreisarchiv auf Schloss Voigtsberg vorgestellt. Und er musste einem 
historisch aufgeschlossenen und sehr interessierten Publikum viele 
Fragen beantworten. Er habe das „erfreuliche Interesse“ an grenzüber-
schreitender Geschichte kaum befriedigen können, sagte Christoph Stöl-
zel. Er verwies auf einen neu zu gestaltenden Flyer, der im Frühjahr 2015 
am Bürgerhaus über die Tour informieren werde. Auf der Tour der Steine 
waren in spätherbstlicher Zeit auch zahlreiche Bergener und Tschechen 
aus Hranice. Am so genannten Strandkorb auf der Bergener Höhe starte-
ten sie eine Wanderung von Stein zu Stein – von Deutschland nach Böh-
men – von Böhmen zurück nach Deutschland. Der deutsche Stein, das ist 
das Technische Denkmal „Königlich Sächsische Triangulierung“. Von hier 
aus ging’s über 
Gettengrün zu 
einem tsche-
chischen Stein 
der ganz be-
sonderen Art. 
Die Rede ist von 
einem Denkmal, 
das unmittelbar 
an der Staats-
grenze an den 
tragischen Absturz eines englischen Flugzeugs kurz vor Ende des 2. Welt-
kriegs erinnert. Heimatfreund und Hobby-Historiker Hans-Peter Tschaepe 
aus Bergen führte die Wanderer und erklärte viele historische Details. 
Das nahezu abgeschlossene Projekt ist über das Ziel-3-Programm der EU 
gefördert und großzügig finanziert worden.                                                     ph

Foto: Start auf der Tour der Steine war am Technischen Denkmal in Bergen. Unser Bild zeigt die Wanderer in 
Tschechien an der Absturzstelle eines britischen Flugzeugs. Foto: H.-P. T.

Foto: H.-P. T.

...................................................................................................
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Gottesdienste Kirchgemeinde Oelsnitz

01.01.	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst für aller Schwesterkirch-
		  gemeinden in Tirpersdorf
04.01.	 08:30 Uhr 	Abendmahlsgottesdienst in Oberhermsgrün
	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst  in Oelsnitz
11.01.	 08:30 Uhr 	Gottesdienst in Planschwitz
	 10:00 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst in der 
		  Christuskirche Oelsnitz
18.01.	 08:30 Uhr 	Gottesdienst in Taltitz
	 10:00 Uhr 	 Allianz-Abschlussgottesdienst in der 
		  Katharinenkirche Oelsnitz
25.01.	 10:00 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst in der 
		  Katharinenkirche Oelsnitz
...................................................................................................

Energieeinsparberatung 
der Verbraucherzentrale Sachsen

Die Verbraucherzentrale Sachsen führt jeden 1. Dienstag im Monat 
von 16:00 – 18:00 Uhr im Rathaus eine unabhängige Energiebera-
tung u. a. zu folgenden Themen durch:
	 - Heizkostenabrechnung
	 - Energie sparende Heizsysteme wie Wärmepumpe, Solar, Holz
	 - Stromsparberatung, Strommessgeräteverleih
	 - baulicher Wärmeschutz
	 - Gebäude-Energieausweis
	 - Fördermittel
Nur mit telefonischer Voranmeldung unter (01 80) 5 79 77 77 oder (03 
74 67) 2 01 35 bzw. (0 37 44) 21 96 41. Es wird ein Unkostenbeitrag 
von 7,50 € erhoben.
Die nächste Beratung findet am 6. Januar 2015 statt.
...................................................................................................
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Energetische Sanierung rechtzeitig planen 
Schon im Sommer an Heizung und Wärmedämmung denken 
 
Wenn die Sonne scheint und Garten oder Freibad locken, möchten die 
wenigsten schon wieder an die kalten Wintermonate denken. Doch 
stehen am Eigenheim Dämmmaßnahmen oder eine Heizungssanierung 
an, sollte mit den Planungen für die nächste kalte Jahreszeit möglichst 
frühzeitig begonnen werden.  
 
Der Nutzen einer energetischen Sanierung liegt auf der Hand: Etwa drei 
Viertel des Energieeinsatzes privater Haushalte werden für die Heizung 
aufgewendet. Bei einem nicht gedämmten Einfamilienhaus entweichen 
etwa zwei Drittel der Wärme ungenutzt über den Keller, durch die 
Außenwände und durch das Dach. Wer sein Haus also gut dämmt, muss 
weniger heizen – das spart nachhaltig Energie und damit bares Geld. 
Noch weiter lässt sich der Energieverbrauch durch den Einbau einer 
modernen Heizungsanlage oder die Nutzung erneuerbarer Energien 
senken – zum Beispiel mit einer Solaranlage zur Warmwasserbereitung 
und/oder Heizungsunterstützung.  
 
Individuelle Beratung als Grundstein 
„Eine frühzeitige und gründliche Planung hilft, alle Aspekte der komplexen 
Maßnahmen im Auge zu behalten und kostspielige Fehlinvestitionen zu 
vermeiden“, betont Juliane Dorn, Koordinatorin des Energieprojektes der 
Verbraucherzentrale Sachsen. Bevor mit der Gebäude- und 
Heizungssanierung begonnen wird, sollten Eigenheimbesitzer zunächst 
genau analysieren, wo die meiste Wärme verloren geht und welche 
Maßnahmen besonders wirtschaftlich sind.  
 
Die Energieberater der Verbraucherzentrale Sachsen helfen, 
Schwachstellen am Haus aufzuspüren, erklären, welche Veränderungen 
für die individuelle Situation sinnvoll sind und was diese voraussichtlich 
kosten werden. Gut beraten können die Maßnahmen dann optimal 
geplant und dem eigenen Budget angepasst werden. Wer 
Modernisierungsvorhaben am Haus plant, kann sich unter der 
Telefonnummer 018 – 809 802 400 (0,14 EUR/Min. aus dem deutschen 
Festnetz, abweichende Preise für Mobilfunkteilnehmer) informieren oder 
einen Termin vereinbaren für eine persönliche Energieberatung 
(Standorte unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.de). 
Terminvereinbarungen für eine persönliche Beratung (zu einem 
Eigenanteil von 5 €) für den nächstgelegenen sächsischen 
Beratungsstandort sind ebenfalls möglich unter 0180-5-797777, dem 
Zentralen Servicetelefon der Verbraucherzentrale Sachsen (Festnetzpreis 
14 Cent/Min., Mobilfunkpreis max. 42 Cent/Min.). Nach Inanspruchnahme 
einer persönlichen Initialberatung ist auch eine Vor-Ort-Beratung möglich. 
Der Eigenanteil hierfür beträgt 45 €. 

Foto: Start auf der Tour der Steine war am Technischen Denkmal in Bergen. Unser Bild zeigt die Wanderer in 
Tschechien an der Absturzstelle eines britischen Flugzeugs. Foto: H.-P. T.

Veranstaltungsprogramm 
des Forstbezirkes Plauen für private Waldbesitzer

Voranmeldungen sind aus organisatorischen Gründen unbedingt erforder-
lich, gern per Telefon bei Forstbezirk Plauen, (0 37 41) 10 48 00 oder e-mail 
Petra.Treiber@smul.sachsen.de  Die Veranstaltungen sind kostenfrei.
Neu! Standortgerechte Baumarten – Was ist möglich und was können sie 
leisten? 
Freitag, 6. Februar 2015, 13:00 Uhr, Gasthof Teichmühle Leubnitz (bei 
Plauen), Schneckengrüner Str. 12, 08539 Rosenbach, Fachvortrag von Re-
vierleiterin Frau Merkel (Forstrevier Mehltheuer) zu den regionaltypischen 
Baumarten, z. B. Stiel- und Traubeneiche, Rotbuche, Gemeine Fichte, Dou-
glasie usw. mit anschließender Exkursion in benachbarte Waldbestände
16. Wertholzsubmission des Staatsbetriebes Sachsenforst: 
Ende Januar 2015, genauer Termin wird noch bekannt gegeben bzw. kann 
unter (0 37 41) 10 48 00 angefragt werden.
Submissionsplatz Dresdner Heide: Fachführung für Waldbesitzer über den 
Submissionsplatz mit den zuständigen Mitarbeitern der Sachsenforst-
Geschäftsleitung
2-Tages-Lehrgang „Motorsägenarbeit“: 
Mo/Di 16./17. & Mo/Mi 16./18. Feb. 2015, (entweder Schönbrunn bei Rei-
chenbach oder Plauen, Europaratstr.), 1. Tag: Theoret. Ausbildung; 2. Tag: 
Prakt. Ausbildung (Maschinenstation Crottendorf, Forstbezirk Plauen)
...................................................................................................
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Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr (Einwohnermeldeamt geschlossen)
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr (Einwohnermeldeamt geschlossen)
Das Einwohnermeldeamt hat jeden 2. und 4. Samstag im Monat von 
08:00 – 11:00 Uhr geöffnet.

Gemeindeverwaltung Eichigt
Dorfstraße 47 (Bürgerhaus), 08626 Eichigt
Ruf: (03 74 30) 52 37, Fax: (03 74 30) 6 68 96
E-Mail: gv.eichigt@t-online.de 

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Eichigt
Dienstag:	 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag:	 13:00 bis 17:00 Uhr
Weitere Terminabsprachen sind selbstverständlich möglich - sollten 
aber bitte mit der Gemeindeverwaltung (01 74/1 71 52 33) oder dem 
Bürgermeister (01 70/8 01 93 87) vereinbart werden.

Gemeindeverwaltung Bösenbrunn 
OT Bobenneukirchen, Alte Schulstraße 2, 08606 Bösenbrunn
Ruf: (03 74 34) 8 02 83, Fax: (03 74 34) 8 12 41
E-Mail: gemeinde.boesenbrunn@t-online.de

Öffnungszeiten der Verwaltung: Bösenbrunn
Mo 09:00-12:00 Uhr, Di 09:00-12:00 Uhr und 13:00-18:00 Uhr,
Mi geschlossen, Do 09:00-12:00 Uhr und 14:00-16:00 Uhr,
Fr geschlossen

Gemeindeverwaltung Triebel/Vogtl.
Hauptstr. 52, 08606 Triebel/Vogtl.
Ruf: (03 74 34) 8 02 10, Fax: (03 74 34) 7 98 81
E-Mail: gemeinde-triebel@gmx.de

Öffnungszeiten der Verwaltung Triebel:
Mo 09:00.-12:00 Uhr, Di 07:00.-12:00 u. 13:00-18:00 Uhr,
Mi geschlossen, Do u. Fr 09:00.-12:00 Uhr

Havarie- und Bereitschaftsdienste
Notruf Polizei: 110
Notruf Feuerwehr und Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117 (bundesweit)

Apotheken:
Die Apotheken sind von Mo 08:00 Uhr bis Mo 08:00 Uhr dienstbereit
16.-23.12.	 Löwen-Apotheke, Hohe Str. 1, Adorf
	 Augustenhof-Apotheke, R.-Wagner-Str. 6, Bad Elster
29.12.14 - 04.01.15	 Löwen-Apotheke, Hohe Str. 1, Adorf 
05. - 11.01.	 Anker-Apotheke, Unterer Markt 24 ,
	 Markneukirchen
12. - 18.01.	 Augustenhof-Apotheke, R.-Wagner-Str. 6, Bad Elster
19. - 25.01.	 Elster-Apotheke, Grabenstr. 24, Oelsnitz

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
samstags, sonn- und feiertags von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
20./21.12. 	 Dipl.- Stom. Annett Gruber, Tel.: (03 74 21) 2 85 60
24.12.		  Dr. med. dent. Tilo Weißhuhn, Tel.: (03 74 21) 2 34 16
25.12.		  Dr. med. Bernd Fritzsch, Tel.: (03 74 21) 2 28 27 
26.12.	 	 Dr. med. Henning Schönekerl, Tel.: (03 74 21) 80218
27./28.12.		 Dipl.- Med. Silvia Fitz, Tel.: (03 74 21) 2 36 01
31.12.		  Dr. Irmgard Weißhuhn, Tel.: (03 74 21) 2 35 26
01.01.2015	 Dipl.-Stom. Corinna Riedel , Tel.: (03 74 21) 8 38 98
03./04.01.	 Dr.med.dent. Marcus Fritzsch, Tel.: (01 60) 99 12 92 24 
10./11.01.		 Dipl.-Stom. Evelyn Jarck , Tel.: (01 52)28 82 71 07
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Havariedienste bei Gasgeruch:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl.: SWOE, Ruf (03 74 21) 2 15 38
Im übrigen Gebiet: ESG, Ruf (03 71) 41 47 55 oder 45 14 44

Wasser: ZWAV, Ruf (037 41) 40 20

Havarie- und Bereitschaftsdienst Elektroenergie:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl., Taltitz, Magwitz, Planschwitz, Unter- 
und Oberhermsgrün: SWOE, Ruf (03 74 21) 2 79 45
Im übrigen Gebiet: MITNETZ gmbH (08 00) 2 30 50 70
Bereitschaftsdienst: Ruf (0 18 02) 30 50 70

Impressum
Herausgeber: Große Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl.
Auflage: 9.300 Exemplare
Erscheinung: monatlich, kostenlose Zustellung
Verantwortlich für den amtlichen Teil, einschließlich Veröffentlichungen
der Stadtverwaltung: Oberbürgermeister Mario Horn,
Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl., Tel.: (03 74 21) 7 30, Fax: (03 74 21) 7 31 11
e-mail: redaktion@oelsnitz.de
Redaktion Stadtanzeiger: Oelsnitzer Stadtmarketing und Tourismus GmbH,
Dr.-Friedrichs-Str. 42, 08606 Oelsnitz/Vogtl.
Tel.: (03 74 21) 7 09 73, Fax: (03 74 21) 7 09 69, beatrice.schmutzler@oelsnitz.de
Gesamtherstellung/Anzeigenteil:
Printhouse Colour Concept, Inh.: Helko Grimm, Syrauer Straße 5, 
08525 Plauen/Kauschwitz, Tel.: (0 37 41) 52 08 96, Fax: 03741/527463, 
mail@papiergrimm.de
Anzeigenannahme bis 1 Woche vor Erscheinungsdatum

Die Stadtbibliothek Oelsnitz 
stellt Buch-Neuerwerbungen vor:

• Abate, Carmine: Die Hügel des Windes : Familie 

• Baker, Jo: Im Hause Longbourn : Liebe

• Barry, Sebastian: Ein langer, langer Weg : Erster Weltkrieg

• Echenoz, Jean: 14 : Erster Weltkrieg

• Falcones, Ildefonso: Das Lied der Freiheit : Historisches

• Gaiman, Neil: Der Ozean am Ende der Straße : Fantasie

• Hülsmann, Petra: Hummeln im Herzen : Liebe

• Jerofejew, Viktor: Die Akimuden : Science-Fiction

• Kronauer, Brigitte: Gewäsch und Gewimmel : Gesellschaft

• London, Jack: 
   Der Ruf der Wildnis : Abenteuer (ungekürzte Neuübersetzung)

• Maier, Anja: Die Pubertistin : Jugendbuch

• Maitland, Karen: Der Fluch der Gaukler : Mittelalter

• Moriarty, Liane: Das Geheimnis meines Mannes : Familie

• Niven, John: Straight white male : Humor

• Ogawa, Yoko: Das Museum der Stille : preisgekrönt

• Petterson, Per: Nicht mit mir : Männer

• Steel, Danielle: Big Girl : Frauen

• Swanson, Peter: Die Unbekannte : Thriller

• Tagore, Rabindranath: Die Welt ist voll von Leben : Gedichte

• West, Nathanael: Der Tag der Heuschrecke : Hollywood

Wir laden Jung und Alt herzlich in das Zoephelsche Haus 
zum Stöbern und Schmökern ein. Für weitere Informationen 
besuchen Sie uns im Internet unter www.oelsnitz.bbwork.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 30. Januar 2015. 
Redaktionsschluss für Zuarbeiten 

ist der 20. Januar 2015.
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